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J J

Ein agrariſcher Landsmanns Miniſter
Die Agrarier haben unter der Führung Dr Diederich
ahn s natürlich eine neue Jdee ausgeheckt ſie verlangen

einen LandsmannsMiniſter der innerhalb der Regierung und
in der Oeffentlichkeit die Anſchaunngen und Forderungen des
Bundes der Landwirthe vertrelen ſoll Dieſer wirklich famoſe
wenn nicht gar beluſtigende Gedanke iſt wie wir ſchon in der
heutigen Morgenausgabe mittheilten in einer agrariſchen Ver
ſanminng im Fürſtenthum Waldeck proklantirt worden in
Korbach wo nach einem Vortrage Diederich Hahn s jene
Reſolution angenommen wurde von der wir heute morgen
ſchon erklärten daß man ſich wundern müſſe wie es deutſche
Reichstagsabgeordnete geben könute die ſich an einem derartigen
Poſſenſpiel zu betheiligen verniochten Das Verlangen wie die
Art ſeiner Begründung unter Berufung auf die verſchiedenen
Reden des Handelsminiſters Möller iſt außerordentlich
charakteriſtiſch für die agrariſche Art und man könnte geneigt
ſein die Reſolution als eine Verhöhnung des Reichskanzlers
wie der Regierung anzuſehen wenn man nicht ſchon genugſam
Beweiſe dafür erhalten hätte daß nichts einfältig und grotesk
genug iſt als daß es nicht von den Agrariern zu immer er
neuter Befruchtung ihrer Agilgtion benutzt würde

Man hat es hier alſo thatſächlich mit einer ernſt gemeinten
Meinungs und Willensäußerung des Bundes der Landwirthe
zu thun die Veröffentlichung der Reſolution in dem Organ
des Bindes der Korreſp d B d Landw bürgt zum Ueber

uß dafür ebenſo die Anweſenheit des Bundesdirektorsu Hahn der ſchon manchmal durch ſeine wirthſchafts
politiſchen Excentricitäten von ſich reden gemacht hat Offenbar
ſchwebt den Vätern des Gedankens dieſelbe Jnſtitution vor die
Oeſterreich in ſeinen Landsmanus Miniſtern geſchaffen hat und
nothgedrungen ſchaffen mußle wenn es der nationaken
Zerriſſenheit Grenzen ziehen und verhüten wollle daß die
ſelbe dem Stigate gefährlich wurde Es iſt eine vorwiegend
tſchechiſche Jnſtitution die der Nachbarſtaat damit eingerichtet
hat und man könnte wenn man die Korbacher Forderung mit
der grimmen Jronie behandeln wollte die ſie verdient aller
vings zugeben daß die Agrarier es im Schreien ganz gut
mit den Tſchechen gaufnehmen können aber die Angelegenheit
verdient doch auch von ihrer ernſthaften Seite aus betrachtet
zu werden Die Bündler ſind auſcheinend der Auſicht daß der
jetzige Landwirthſchaſtsminiſter Herr v Podbielski vollſtändig
auf dem Boden ihrer Forderungen ſtehe und ſich zu denſelben
bekennen werde denn ſonſt würden ſie ſchwerlich ein öffentliches
Auftreten des Miniſters gefordert haben Sie könnten ſich
aber täuſchen uns ſcheint die ſeitherige Haltung des Miniſters
der im Sommer dieſes Jahres hier in Halle den verſammelten
Landwirthen bei Eröffnung der Deutſchen Landwirthſchaſts
Ausſtellung den guten und vernünftigen Rath gab aus eigener
Kraft und auf dem Wege der Selbſthilfe zur Beſeitigung der
Kalamität in der Landwirthſchaft thätig zu ſein und der eben
noch es abgelehnt hat gemeinſam mit den märkiſchen Agrariern
in den Berliner Milchkrieg zu ziehen darauf hinzudeuten
daß er ſich auf deinſelben Standpunkt befiudet
den der Haudelsminiſter in ſeinen verſchiedenen Reden
eingenommeit hat und die Agrarier würden deshalb möglicher
weiſe eine ſchwere Selbſttäuſchung erleben wenn ihnen Herr
v Podbielski den Willen thäte und unler Führung Diederich
Hahn s vielleicht im Lande eine VortragsTournee unter
nähme zumal wir es einſtweilen als ganz ausgeſchloſſen be
trachten daß ein Miniſter die in der hier in Rede ſtehenden
Berſammlung von neuem erhobene Forderung eines Zolles
von 7,50 M für alle vier Getreidearten vertreten könnte
wenn er ſich nicht eines Verrathes am Volke und an den
wirthſchaftlichen Jntereſſen des Reiches ſchuldig machen will

Die Bündler bernfen ſich zur Begründung thres gbſurden
Verlangens darauf daß der Handelsminiſter mehrfach Reden
gehalten und durch dieſe die Funktionen eines Landsmanns
miniſters der rheiniſch weſtfäliſchen Exporkinduſtrie ansgeübt
habe Größerer Unſinn kann unſchwer in ſo wenig
Worten geſagt werden wie er hier dem agrariſchen
Faſſungsvermögen enlſprungen iſt Wir ſind das
wollen wir den Agrariern ganz offen geſtehen keineswegs
erbant von dem Redeeifer des Herrn Mötller ſind vielniehr
der Auſicht daß ſich auf ſeine verſchiedenen Trinkſprüche un
ſchwer das Wort anwenden läßt nach dem Weniger manchmal
Mehr ſein kann Und hat denn der Handelsminiſter nur in
Rheinland Weſtfalen geredet Oder hat er zu allererſt ſeine
Fahrt hinauf nach dem Nordoſten gelenkt und in Königsberg
und Memel den Kaufleulen zugeſprochen ſie ſollten für die
Erhöhung der Getreidezölle eintreten Er hat das
mit ſolcher Eindringlichkeit gethan daß ein Berliner freiſinniges
Blatt ſich veranlaßt fühlte zu ſchreiben daß ſelbſt Graf Kanitz
als Handelsminifter nicht anders geſprochen haben würde eine
Anſchanung die von der Kreuzzig ausdrücklich beſtätigt
wurde Anch ſonſt hat ſich Herr Möller leider wiederholt
für eine Erhöhung der Betreidezölle ausgeſprochen Das haben
ſich die Agrarier ruhig gefallen laſſen wie er aber in Duis
burg betonte daß Deutſchland unbedingt Handels
verträge gebrauche erhoben ſie großes Geſchrei obgleich
der Miniſter damit nur den Slandpunkt der Regierung ver
trat den wir inſofern nicht zu theilen vermögen als es auf
Grund des jetzigen Tarifentwurfs eben ganz ausgeſchloſſen iſt
wieder zu Handelsverträgen zu kommen

Die Agrarier wollen einen Landsmannsminiſter für ſich Mit
demſelben Rechte können auch die Arbeiter die die zahlreichſte
Bevölkerungskoſſe ſind einen Arbeiterminiſter verlangen und
ebeiſogut die verſchiedenen anderen Bernféſtände Damit
wäre aber der Zerriſſenheit dem Kampfe der einzelnen Bernfs
und re zntereinander Thor und er geöffnet
Wie man ſie auch betrachtet die neueſte Agrarierfordernng iſt

der Landwirthe ſie iſt aber gleichzeitig auch charakteriſtiſch für
das Maß der Werthſchätzung die unſere Agrarier der Regierung
zollen Freilich wird man beim beſten Willen nicht ſagen
können daß Graf Bülow auf eine andere Behandlung Anſpruch

machen könnte Sch
Deutſches Reich

Agrariſche Arbeiterfrenndlichkeit
Die Landwirthſchaftskammer für die Provinz Hannover hat

kürzlich in einer ihrer Veröffentlichnungen den kühnen Verſuch
unternommen den Arbeitern planſibel zu machen daß eine Er
höhung der Zölle auf Brotgetreide für ſie keinen Schaden ſon
dern ſogar einen Vortheil bedente Das Schriftſtück wirft
die Frage auſ was würde durch die Erhöhung der Zölle des
Brotgetreides für eine Arbeiterſamilie ſich an Mehraufwand er
geben und beantwortet dieſe Frage folgendermaßen

Wenn man einen ſtarken Konſum von Brot und Mehl an
nimmt nämlich 200 kg pro Kopf und Jahr ſo würde der
Mehrauſwand pro Tag wenn man annimmt daß ein Zollſatz
von 7,50 M zur Erhebung gelangen würde weiter annimmt
daß die Zollerhöhung in dem Preiſe ganz zum Ausdruck
kommt was bewieſenermaßen nicht der Fall iſt was be
wieſenermaßen ſeit der Aufhebung des Jdentitätsnachweiſes in
vollem Umfange der Fall iſt D ſür eine Familie von
Mann und Frau nebſt vier Kindern pro Tag 10 Pf belragen

Dieſe Ausſührung iſt in mehr als einer Beziehung charakteriſtiſch
Zunächſt geht wie die dieswöchentliche Nation hierzu be
merkt daraus hervor daß auch die Landwirthſchafts

Zollerhöhung für Brotgetreide von 3,50 M auf 7,50 M für
den Doppelcentner rechnet Sodann ergiebt ſich aus jener

pro Kopf und einen Zollſatz von 7,50 M für 100 kg der Be
rechnung zu Grunde wie es die Landwirthſchaſtskammer thut
ſo ergiebt ſich nach Adam Rieſe eine Zollbelaſtung für dieſe
Familie in der Höhe von 90 M pro Jahr oder faſt genau
25 Pfg pro Tag Wenn die Arbeiter etwa glauben ſollten
daß nun damit der weiteren Belaſtung ihres täglichen Lebens
unterhaltes Genüge geſchehen ſei ſo würden ſie ſich ſehr täuſchen
Die Landwirthſchaſtskammer ſtellt ihnen vielmehr in Ausſicht
daß wenn ſie ſich nur in die Vertheuerung des Brotes finden
wollen ſie auch mit Sicherheit darauf rechnen können eine
Vertheuerung des Fleiſches zu erleben Natürlich ſagt
dies die Landwirthſchaftskammer nicht direkt vielmehr tritt dieſe
Selte der ſoziglen Fürſorge in den Verſicherungen hervor
welche die Landwirthſchaftskammer an die kleinen Vieh züchtenden
Landwirthe richtet Dieſen kleineren Landwirthen wird nämlich
auseinandergeſetzt daß auch ſie an der Erhöhung des Getreide
zolles um deswillen ein Jntereſſe hätten weil dieſe Erhöhung
das einzige Mittel ſei damit die Körner bauenden Gegenden

nicht noch mehr zur Viehzucht übergehen müſſen wie es ſchon
jetzt geſchehen iſt Die Perſpektive für die Arbeiterfamilie von
der oben bereits die Rede war iſt danach folgende Nachdem ſie
zu Gunſten der lieben Agrarier eine Jahresbrotſtener von
90 Mark entrichtet hat wird es den durch ihre Abgaben ge
kräftigten deutſchen Getreideproduzenten möglich ſein weniger
Getreide zu verſüttern auf dieſe Weiſe die Entwicklung der
Viehzucht künſtlich zurückzuhalten und damit auch die F leiſch

preiſe zu einer künſtlichen Steigerung zu bringen
Sollte jene Arbeiterfamilie uachdem ſie ihre Brotſteuer von
90 Mark bezahlt hat überhaupt noch imſtande ſein für Fleiſch
irgend etwas auszugeben ſo würde ſie danach künſtlich erhöhten
Fleiſchpreiſen gegenüberſtehen die bewirken ſollen daß ſie neben
der enormen Brotſteuer auch noch künſtlich geſteigerte Fleiſch
preiſe zu entrichten hat Man kann in der That nicht liebevoller
für das Wohl der arbeitenden Klaſſen beſorgt ſein

Die neuen Lehrpläne für die höheren Schulen
nalürlich nur für die preußiſchen werden ſoeben bekannt durch
eine kleine Broſchüre die im Verlag des Halleſchen
Waiſen hauſes erſchienen iſt Gegen die frühere Unter
richtsordnung die vom Jahre 1882 datirt ergeben ſich aus dem
Heftchen mancherlei erhebliche Abweichungen von denen
die folgenden vor allein Beachtung verdienen

Jm evangeliſchen Religionsunterricht wird eine
Eiwelternng und Vertiefung des kirchengeſchichtlichen und
dogmatiſchen Wiſſens der Schüler angeſtrebt Jn dem
kirchengeſchichtlichen Unterricht der Primen ſollen außer dem
bisherigen Penſum noch behandelt werden germaniſche
Miſſionen Mönchsthum Scholaſtik Myſtik Gegenreforntation
Rationalismus Union Schleiermacher das wichtigſte über
die Verfaſſung der evangeliſchen n e die
Veranſioliungen der äußeren und inneren Miſſion Wichern
Fliedner as die Dogmalik angeht ſo ſoll der Erklärung
der Confessio Augustana nicht blos eine Einleitung über die
drei alten le vorangeſchickt ſondern auch ein Hinweis
auf die übrigen Symbole der chriſtlichen Hauptbekeuntuiſſe
angeſchloſſen werden Auch auf dle Belehrung der Schüler
über die Unterſcheidungslehren der Konſeſſionen wird mehr
Gewicht gelegt den Angaben über das allgemeine Lehr
ziel für den Religlonsunterricht findet ſich unter anderen ein
neuer Sotz der von der Schuljugend der Schulen verlangt
ſie ſolle ſich ſpäter befählat erweiſen durch ſebendige Be
ihelligung am kirchlichen Gemeindeleben einen ihrer Lehens
ſtellung entſprechenden heilſamen Einfluß innerhalb unſeres
Volkslebens auszuüben

Die Beſtimmungen über den katholiſchen Religions
unterricht ſind dieſelben geblleben wie ſie in dem Miniſterial
exlaß vom 9 Januar 1898 feſtgeſtellt wurden Sie unter
ſcheiden ſich von den bis dahin ſeit 1882 in Geltung ge
weſenen und auch in den Lehrplänen von 1892 nicht ab

Beſtimmungen durch eine Hervorhebung der

überaus bezeichnend für das agitatoriſche Treiben des Bundes

zunächſt das grammatiſche Penſum der Unter und Mittel
klaſſen Jn Quinta und Quarta ſoll der Jnterpunktionslehre
die in Quarta zum Abſchluß kommen ſoll größere Sorgfalt
gewidmet werden

Das Mittelhochdeutſſche ſoll fortan wieder größere
Berückſichtigung finden Nicht in der Weiſe daß es grammatiſch
behandelt würde wohl aber ſollen Abſchnitte aus dem
Nibelungen und dem Gudrunliede ſowie Gedichte Walther s
von der Vogelweide auch im Urtext geleſen werden J den
Lehrplänen von 1892 fand ſich bereits eine ähnliche Beſlim
muüng während die Lehrpläne von 1882 das Mittelhochdeutſche
überhaupt nicht in Erwähnung thaten Erweitert ſoll auch die
Lektüre der deutſchen Klaſſiker werden Jn den Oberklaſſen
ſoll neben Götz Egmont und Jphigenie wenn möglich
auch Taſſo geleſen werden außer Leſſing ſcher ſoll ferner
auch Goethe ſche Dichtung und Wahrheit und Schiller ſche
Proſa berückſichtigt werden Aus der Litteratur nach Goethe s
Tode wird u a für den Lehrplan empfohlen Grillparzer s
Sappho oder Das goldene Vließ und Heyſe s Colberg

Schiller s Glocke und der Tell ſollen fortan nicht mehr
die Obertertig ſondern die Unterſekunda beſchäftigen ebenſo
wird Leſſing s Minna und Goethe s Hermann und Dorothea
nicht mehr in Unterſekunda ſondern in Oberſekunda zur
Lektüre benutzt werden

Mit dem deutſchen Unterricht ſind in den oberen Klaſſen
bekanntlich auch freie Vorträge der Schüler verbunden
Gegenüber früheren Anweiſungen über die Vorbereitung ſolcher
Vorträge heißt es jetzt Solche Berichte dürfen nie in ein
Auſſagen auswendig gelernter Aufſätze ausarten ſondern haben
in den Schülern allmählich die Fähigkeit herauszubilden feſtes
Wiſſen und klare Anſchauungen in freier Rede ſchlicht und an
gemeſſen wiederzugeben

kammer für die Provinz Hannover ernſthaft mit einer Jn der Prima ſoll auch die philoſophiſche Propädeutik
alſo die Vorbereltung für die philoſophiſche Wiſſenſchaft wieder
aufgenommen werden nachdem ſie jahrelang von dem Lehrplaue

Aeußerung daß die Landwirlbſchaftskammer mit den vier gusgeſchieden war Vor allem wird die Behandlung der Grund
Spezies auf einem geſpannten Fuße lebt Legt man lagen der Loalk und der empiriſchen Pſuchologle der Erfahrungs
eine Familie von ſechs Köpſen einen Jahreskonſum von 200 kg ſeelenkunde als wünſchenswerth bezeichnet

Politiſches
Die Königsb Hart Ztg wird von angeblich gut unters

richteier Seite dazu benutzt um folgende Ueberraſchung en
anzukündigen

Oeſterreich Ungarn hat zwar keine diplomatiſche Aktion bei
der deutſchen Regierung eingeleitet gegen den Zolltaxif in
deſſen haben die öſterreichiſchungariſchen Geſchäftsträger im
vertraulichen Geſpräche mit den leitenden Miniſtern in Deutſch
land auf die weit verbreitete zum Theil auch in Wiener und
Budapeſter Re gierungskreiſen getheilte Auſchaunng hiu
gewieſen daß gewiſſe Beſtimmungen des deutſchen Tariſs
einen Handelsvertrag zwiſchen Deutſchland und Oeſter
reich ſtark erſchweren wenn nicht unmöglich machen
würden Darauf hat anſcheinend der Reichskanzler ſie mit der
Antwort beruhigt daß es ſich vorläufig nur um elnen Ent
wurf handele der noch manche Stadien zu durchlaufen habe
und vermuthlich verſchiedenen Abänderungen unterliege was
übrigens ſchließlich in Oeſterreich nicht unbekannt war Eine
amtliche diplomatiſche Verhandlung hat über den Tarif nicht
ſtattgefunden

Die Diskuſſion über den Zolltarif hat ſich auf die Getreide
zöl le zugeſpitzt Nun verlautet daß im Jntereſſe des Zu
ſtandekommens von Handelsverträgen man eine Form ſucht
ohne geſetztiche Bindung des Mindeſttarifs für
Getreide 1 Abſ 2 doch einen gleich erhöhten
Getreidezoll zu ſichern

Es iſt ſchon kein Geheimniß mehr daß nicht blos in den
drei Reichsämtern die ſich mit dem Tarif befaßten Schatzamt
Staatsſekretär des Jnnern Auswärtiges Amt abweichende
Meinungen über den Mindeſttarif beſtehen ſondern daß
auch die thüringiſchen Staaten die Hanſeſtädte
ſowie Bayern Baden Sachſen und Württemberg
ſehr ijchwere Bedenken dagegen haben Selbſt im
preußiſchen Miniſterium ſind die Anſchauungen getheilt weil
man glaubt die deulſche Poſition werde erſchwert bei den
Handelsverträgen durch den Mindeſtzoll Ueberraſchungen
ſind nicht unmöglich

Das hat die Saale Ztg ja auch ſchon und zwar in etwas
präciſerer Form in dem neulichen Leltartikel Ein Umſchwung
der ein allerdings lahmes Dementi der Nordd Allg Zig
veranlaßte angedentet Jmmerhin wäre es verkehrt und ge
fährlich wollte man nun etwa im Kampfe gegen die Zollerhöhung
erlahmen Nur die ausdauernde Weiterführung deſſelben kann
das Volk davor bewahren daß es mit dem erhöhten Getreide
zoll der auch ohne Mindeſttarif ſchädlich iſt belaſtet wird

Die Beſchwerden über den Mangel verfönlicher
Fühlung zwiſchen der Krone und ihren verantwort
lichen Räkhen erkennt auch die Poſt als durchaus zu
treffend an Ohne eine ſtete perſönliche Berührung zwiſchen
der Krone und den Miniſtern iſt in der That eine vollſtändig
fachgemäße Berathung des Königs durch ſeine verantwortlichen
Rätde nicht gewährleiſtet und es üegt nicht zum letzten im
r der Krone ſelbſt daß dieſem Mangel ſo bald als mög
Ach abgeholfen werde

Volkswirthſchaftliches
Agrariſche Blätter krebſen mit einer Statiſtik die Dr Dad

über die Verſchuldung des ländlichen Grund
heſitzes in Schleswig Holſtein aufgemacht hat
Daxnach iſt die Verſchuldung des ländlichen Grundbeſitzes
in dieſer Provinz in den Jahren 1883 bis 18096 geſtiegen

Bei den Gütern mit 1500 M und mehr Grundſtener
reinertrag vom 24 fachen auf das 30fache deſſelben Bei den
kleineren Gütern mit 300 bis 1500 M rn ithereee
vom Is guf das 26 fache Bei Beſitzungen mit 90 bis 300
Grundſienerreinertrag vom 26 auf das 34fache Vei den
kleinſten vBuſgrrä unter v0 M Grundſteuerreinerbrag aber
vom 46 auf das 78 fache

Während alſo die Verſchuldung bei den großen Güterxn im
enannten Zeitraum um 25 Proz tigenng balte betrugtie Zunahme bei den mittleren ländlichen Beſömngen ſchon

I 30 Proz und bei den klelnbäuerlichen ſogar beinahe
rozetDie Vorſchriften für den deutſchen Unterricht erweitern Die agrariſche Preſſe ruft demgemäß aus Da ſeht ihr daß ſich



die Bauernarbeit nicht mehr lohnt Natürlich die Vanern
d h die kleinen und kleinſten Beſitzer haben ſchwer zu
ringen da ſie gleich wie die übrigen Konſumenten den Groß
garundbeſitzern tributpflichtig ſind wer aber Getreide
hinzukaufen muß wie alle kleinen und mittleren Bauern der
muß im Getreidepreiſe d hohen Zoll mitbezablen
ſo gut wie der Brotkonſument in der Stadt Das Märchen
von der Solidarität der kleinen und großen Landwirlhe iſt eben
nichts als eine agrariſche Lüge erfunden um den kleinen Bauer
dem agrariſchen Großgrundbeſitzer tributpflichtig zu erhalten
Die vorliegende Statiſtik zeigt daß auch die mittleren und
kleineren Landwirthe die wirklichen Bauern mit allen
übrigen Volksfreunden Front machen müſſen gegen das Agraorier
thum und gegen deſſen kornwucheriſche Gelüſte

Der Handelsvertrags Verein hat ein Zolltarif
haundb auch heraukgegeben das wir allen Intereſſenten an der
künſtigen Geſtaltung unſerer Wirtbſchaftspolint empfehlen möchten
Jn dem Handbuche werden den Poſitionen des Entwurfs und
den Tarifſätzen deſſelben diejenigen des beſtehenden allgemeinen
Tarifs und des Vertragstariſs zur Seite geſtellt Sodann
werden die Zahlen für die Ein und Ausſuhr des Spezial
handels ſoweit als möglich für jede Poſition wiedergegeben
Das Handbuch eignet ſich ausgezeichnet zum Nachſchlagen Eine
zollpolitiſche Richtung kommt in dieſer ſtatiſtiſchen Zuſammen
tellung wie natürlich nicht zum Ausdruck

Jn einer Verſammlung der Berliner Milchhändler
wurde geſtern abend mitgetheilt daß der Plan der märkiſchen
Agrarier 300 Milchläden in Berlin aufzumachen von der Milch
centrale aufgegeben worden ſei Die Milchcentrale theilt mit
daß ſie vorlänſig 100,000 Liter Milch für Berlin übernommen
und davon täglich 40,000 verkauft habe Das beweiſt das
man den Krieg gegen die Milchhändler doch etwas zu voreilig
begonnen hat

Parteinachrichten
Jhre ansgeſprochen agrarfreundliche Haltung hat die Anti

ſemiten die ſich immer als die einzig berufenen Vertreter
des Mittelſtandes auſſpielen möchten in eine böſe Zwickmühle
gebracht Die Jntereſſen der ſtädtiſchen Kleinhändler und
Gewerbetreibenden laufen jedenfalls denen der Agrarier in dieſer
Frage diametral entgegen wenn jene ſich auch nur ſchwer zu
einem energiſchen Proteſt gegen die Zollerhöhnung anfraffen
können Ein antiſemitiſches Blatt fährt jetzt den Centralverband
deutſcher Kaufleute und Gewerbetreibender hart an weil er auf
ſeiner Generalverſammlung in Eiſenach nicht die Gelegenheit
wahrgenommen habe zu einer entſchiedenen Kundgebung für den
Zolltarif Hierauf entgegnet nun das offizielle Organ des
Centralverbandes die Kolonialwaaren Ztg

Die etwas in Aufregung gerathene Deutſche Wacht hat
hier den Centralverband mit einer antiſemitiſchen Radau
verſammlung verwechſelt und die Mitglieder mit den unreifen
Jünglingen die den Kern der Antiſemitentruppe bilden
Deren Köpfe zu verwirren iſt ja das tägliche Brot der Berufs
agitatoren Für deutſche Treue eintreten jüdiſches Weſen
bekämpfen wollen ſteht Leuten ſchlecht an die für Lüge und

Verleumdung für Dummejungenmätzchen und für
politiſches Ungeſchick in der Leitung der e Ver
ſtändniß und kein Empfinden haben Der deutſche Mittelſtand
war noch vor zehn Jahren ſtark antiſemitiſch geſinnt er hat
fich aber inſtinktiv von der antiſemitiſchen Bewegung zurück
gezogen nachdem er ſo vieles Lumpengeſindel kennen
gelernt hatte das darin die erſten Violinen ſpielte und von
der Agitakion zu leben ſuchte Wenn die Deutſche Wacht
vor der Thür ihrer eigenen Partei kehren wollte würde

manches Häufſchen undentſchen Weſens zu beſeitigen
inden

Jn kräftigerer Weiſe iſt den Antiſemiten wohl kaum jemals
gedient worden und die Kolonialwaaren Zig hat in mancher
Hinſicht durchaus nicht unrecht

Das erſte Heft der von Ed Bernſtein herausgegebenen
Dokumente des Sozialismus iſt ſoeben erſchienen

Es enthält u a das erſte politiſche Arbeiterprogramm des
19 Jahrhunderts das zur Vorgeſchichte des engliſchen Chartis
ums gehört 1831 brachle es der Poor Man s Guardian das
erſte ſozialdemokratiſche Blatt und Organ des Nationalen
Bundes der arbeitenden Klaſſen und anderer Jm ſelben Jahre
und Verlage erſchien auch ein Kupferſtich der den erſten Verſuch
darſtellt die Geſellſchaftszuſtände der Epoche vom ſozialiſtiſchen
Standpunkt aus in einem Bilde zu veranſchaulichen Dieſer
Kupferſtich wird in den Dokumenten reproduzirt und ſeine
Erläuterung in Ueberſetzung beigegeben Die Erläuterung fpricht
in überaus biſſiger und wohl auch für die damaligen Zuſtände
übertriebener Weiſe von der Miſerabilität der Nichtarbeiter
Andererſeits bemerkt der Herausgeber der Dokumente in einer
Einleilung dazu Die Charakteriſtik der Klaſſen und Parteien
wie ſie dort gegeben wird weicht wenig von der ſeitdem in der
ſozialiſtiſchen Arbeiterwelt traditionell gewordenen ab
Wird ſchon ſtimmen ob das aber gerade ein Kompliment für die
ſozigliſtiſche Arbeiterwelt iſt möchten wir bezweifeln Jm
übrigen geht aus dem Verzeichniß der Aufſätze die die Doku
mente demnächſt veröffentlichen werden hervor daß Bernſtein
in erſter Linie beabſichtigt neue Ergebniſſe litterariſcher
Forſchungen die er während ſeines Aufenthaltes in England
gemacht hat dem Publikum darzubieten Dabei wird wohl noch
manches Jntereſſante herauskommen

Verwaltung und Rechtspflege
Ueber die in der geſtrigen Morgenausgabe der SaaleZta

ſchon notirte Nöthigung des Verbandes fortſchrittlich er
Frauenvereine zur Verlegung ſeiner Verhandlungen aus3 Reich stagsgebäunde heraus in ein öffentliches Lokal
werden noch folgende intereſſante Einzelheiten gemeldet Für
die am Donnerstag begonnenen Sitzungen ſtand als erſtes Thema
die Arbeiterinnenfrage auf der Tagesordnung Die Polizei
ſah das als runde Geblet an und verlangte Zutritt
Der konnte ihr nicht gewährt werden da ihre Macht an den
Thoren des Reichstagsgebäudes endet Die Polizei fand aber
einen Ausweg ſie ließ die Abzeichen ihxer Würde zurück und
erſchien in Civil Am Nachmittag als es ſich um die Erörterung
der Frage handelte ob eine gemeinſchaftliche Erziehung der Geſchlechter berechtigt und whnſchenwerte ſei erſchien die Polizei

wieder Doch diesmal erklärte der Verwalter des Reichstags
ebändes daß ein Eindringen der Polizei in das Haus

elbſt im bürgerlichen Gewande nicht geſtattet werden
könne da dies ein Verſtoß gegen die Geſetzesvorſchriften ſei
Die Pollzei aber wollte nicht weichen und auch keine Sitzung mehr
ohne ihre Gegenwart geſtalten Da war nun guter Rath theuer
Oben harxrte eine ſo zahlreiche Verſammlung daß die Räume ſie

kaum Sitzungen und untenaſſen konnte des Beginns derwurde eine volle Stunde lang deioritt oh dieſe Sitzungen über
honpt ſtattfinden könnten Die Aufregung wuchs von Minute

Minute Da endlich erſchienen Frau Minng Cauer und Frl
Augspurg mit der Ankündigung daß ſie der Verſammlüng

eine Mittheilung zu machen hälten daß ſie aber bäten ſie inrollſtändiger die zu hören Natürlich wurde es ruhig abſolut

ruhig Und dann wurden die Frauen höſlichſt erſucht das
Gebäude zu räumen in das ſie ja im Grunde überhaupt nicht
V rten Und in langer Prozeſſion verließen ſie das

gqus in dem ſie ſich z als Gäſte ganz beſonders wohl
e hatten um ihre Sibungen am nächſten Tage anderswortzuſetzen unter We Schuße der Polizei natürlichl Nun

das Vatzriand wieder einmal gerettet
Die Zahl der Referendare die am 1 Auguſt bei den

352 größer als vor Jahresfriſt An der Zunahme ſind ſämmt
liche Oberlandesgerichtsbezirke beiheiligt mit Ausnahme von Kiel
wo ſelt dem Anguſt v J die Zahl der Referendarien von 147
auf 146 zurückgegangen ſſt

Der durch den Gumbinner Mordprozeß bekannt ge
wordene Rechtsanwalt Horn in Jnſterburg hat einen großen
Mißagriff begangen den man nur ſehr bedauern kaun und
der geeignet iſt dem Vertheidiger manche Sympathien zu ent
ziehen Wir hatten zunächſt von der Meldung keine Notiz ge
nommen weil wir ſie nicht für glaublich hielten Nachdem
indeß jetzt die Nationalzeitung auf ihre Anfrage bei dem Ge
nannten die Ankwort erhalten hat daß er leider ünvor
ſüchtig geweſen ſei laſſen wir hier die betreffende Mit
theilung folgen

Jn Hadersleben kündigt in einem Variélétheater ein mimiſcher
Verwandlungstünſtler Namens Hoppkens ſein Auftreten an
Er ſtellte dabei in Ausſicht auch Perſonen aus dem
Gumbinner Mordprozeß vorzuführen auf privates Anrathen
hat er dann aber korrekterweiſe erklärt davon Abſtand nehmen
zu wollen Das Bemerkenswertheſte aber iſt der Umſtand daß
der Rechtsanwalt Horn in Jnſterburg ihm auf Wunſch dazu
ſein photographiſches Poritrait zur Verfügnng

eſtellt hat Jn einem Schaufenſter ſah man nämlich dieſe
hotographie mit der Hinzufügung des Empfängers Leiter 7

des Mordprozeſſes in Gumbinnen Um jeden Zweifel an der
Herkunft des Vildes zu beſeitigen geben wir den Text des
ebenſalls gleich dem Original Briefumſchlage mit ausgeſtellten
Begleitſchreibens wie folgt wieder Geehrter Herr Anbei
die gewünſchte Photographiſe Haare dunkelblond
Senden Sie mir bitte einige Zeilnngsausſchnitte über Jhr
Auftreten in dieſer Rolle Jch würde Jhnen dafür ſehr
dankbar ſein Mit vorzüglicher Hochachtung Horn

Herr Rechlsanwalt Horn iſt hiernach allerdings recht unvor
ſicht ig geweſen und dürfte das möglicherweiſe auch noch von
der Anwaltskammer beſtätigt erhalten

Proteſte gegen den Zolltarif
Y Die Handels kammer für die Kreiſe Mühlhauſen

Worbis und Heiligenſtadt beſchloß in ihrer geſtrigen
Sitzung demnächſt Stellung zu nehinen zum Zolltarifentwurf
um einzutreten für langfriſtige Handelsverträge und
ſich gegen den Doppeltarif und gegen einen Minimal
tarif zu erklären Die Kammer wird ferner beim Handels
miniſterium dem Reichsamt des Jnmnern dem Bundesrath und
Reichstag dahin vorſtellig werden daß die im Zolltarif vor
geſehene Erhöhung des Eingangszolles auf harte Kammgarne
die in den hieſigen Vezirken in erheblichem Umfange verarbeitet
werden nicht zur Einführung gelangt

Ausland
Zum franuzöſiſch türkiſchen Konflift

Nachdem der Botſchafter Conſtans in der Behandlung der
Quaifrage einen Schneid entwickelt der ſelbſt einzelnen
Pariſer Blättern zu ſtark geweſen hat bekanntlich auch die fran
zöſiſche Regierung in der an ſich recht geringfügigen Differenz
Lorando eine ganz merkwürdige Unnachgiebigkeit und Rückſichts
loſigkeit gezeigt Der Korreſpondent des Berl Tabl meint
die Motive dazu folgendermaßen aufklären zu können

Nach Meldungen aus Beirut arbeiten an verſchledenen
Plätzen Syriens in franzöſiſchem Solde ſtehende Araber aus
Tuneſien und Algerien daran unker der mohammedaniſchen
Bevölkerung einen Aufſtand vorzubereiten der ſich gegen
die Chriſten zu richten hätte Dies ſollte dann für Frank
reich den vom Pariſer Kabinet gewollten Vorwand zur Ein
miſchung und für Entſendung eines Geſchwaders geben Es
ſcheint thatſächlich ſchon hier und da zu Unruhen gekommen
zu ſein Auch aus Monaſtir in Macedonien verlautet von
Unrnhen die ſich gegen den dortigen ſranzöſiſchen Konſul ge
richtet haben ſollen

Schon wieder eine Kriegsanleihe
Zum Schmerz der Bevölkerung theilt die engliſche Regierung

ſchon wieder einmal mit daß ſie für den füd afrikaniſchen
Krieg der immer noch nicht ganz zu Ende ſei wieder Geld
braucht Sie wird einen abermaligen Pump in Form einer
Lokalanleihe zum Emiſſionspreiſe von 98 auflegen Die Bank
geſchäfte werden die Zeichnungen am 9 Oktober entgegennehmen
An dieſem Tage beginnt das dritte Kriegsjahr mit
dett vaa Der Termin konnte nicht ſinniger gewählt
werden

Daily News erklären in einem Leitartikel die finanzielle
Lage Großbritannien s ſei ſo ernſt daß jeden Augenblick
die Nothwendigkeit eintreten könnte das Parlament zuſammen
zurufen damit es größere Geldmittel für den Krieg bewillige
Das Blatt ſagt weiter die Einnahmen ſeien unter dem Vor
anſchlag geblieben während die Ausgaben ihn weit über
ſchritten hätten

Bulgarien
Die in Paris abgeſchloſſene bulgariſche Anleihe beträgt

die Kleinigkeit von 120 Millionen Franken Als Bürg
ſchaft iſt die Schaffung eines Tabakmonopols in Ausſicht
genommen deſſen Einnahmen von einer den bulgariſchen Ge
ſetzen unterſtehenden Geſellſchaft in der die Gläubiger ihre Ver
tretung haben verwaltet werden Die Einzelheiten des Ver
trages kommen den Auffaſſungen des bulgariſchen Miniſter
präſidenten Karawelow der grundſätzlich kein Anhänger der

wropole iſt entgegen ſodaß eine Kabinetskriſe nicht erwartet
wird

Provinzialnachrichten
Zeitz 4 Okt Uebermuth thut ſelten gut Zwiſchen

der Grube Kamerad und der Grube Naumburg befindet ſich
eine Luflbahn die auch den Ort Naundorf bei Deuben berührt
Von dieſer Luftbahn befinden ſich Schutzbrücken an der Straße
Weißenfels Zeitz und am Wege nach Pirkau und zwar da wo
die Luftbahn dieſe Straßen ſchneidet 8 bis 18jährige Knaben
erkletterten im jugendlichen Uebermuthe eine dieſer Brücken
hingen ſich einzeln an einen der vorüberziehenden Hängewagen
und ließen ſich mit dieſem bis zur anderen Brücke tragen auf
der ſie wieder abſprangen Dieſes bedenkliche Vergnügen ſollte
indeß nicht ohne einen Unfall vorübergehen Einer der Knaben
Namens Scholle verpaßte die Brücke und fiel aus einer Höhe
von etwa 6 Metern herab wobei er zweimal einen Arm brach

Köſen 4 Okt Vereinsfeſt Auf der Rudelsburg
findet dieſen Sonntag eine Zuſammenkunft der Zweigvereine
Leipzig Weißenfels Naumburg und Weimar des Thüringerwald
vereins ſtalt

Magdeburg 4 Okt Das Ueberwiegen des weibichen Geſa rechte in der provinzialſäch ſiſchen Ein
wohnerzahl Das Deutſche Reich zählt bekanntlich nicht
un weſentlich mehr weibliche als männliche Einwohner Bei der
Volkszählung am 1 Dezember 1900 ſtellle ſich dies Mehr zu
Gunſten des ſchöneren Geſchlechts auf nicht weniger als 882,880
Köpfe Die nämlichen Verhältniſſe walten in unſerer Provin
Sachſen ob wo auf 1,889,204 Einwohner männlichen Geſchlecht
1,444,020 vom weiblichen kamen und das letztere alſo mit 54,816
Köpfen überwog Gemeiniglich glaubt man dies Ueberwiegen
des weiblichen Selchlechts über das männliche finde ſeinen Grund
darin daß mehr Mädchen als Knaben geboren werden Das iſt
aber nicht zutreffend wie aus den Zahlen unſerer ProvinzSachſen für w ahr 1899 bewleſen ſei dem neueſten Zeitraume

ſtizbehörden beſchäftigt waren wax mit 4954 umvreußiſchen der von der Statiſtik in dieſex Hinſicht bis jetzt in Betracht ge

zogen worden iſt Jn dieſem Jahre wurden in unſerer Provinz
51,901 Knaben und 49,429 Mädchen geboren zuſammen alſo
101,330 Auf je 100 geborene Mädchen kommen hiernach 105
Kuabengeburten Die Knaben r enen mithin nicht unle Die Zahl der Todesfälle ſiellte ſich bei uns im
gleichen Jahre auf 38,431 beim männlichen und 30,628 beim
weiblichen Geſchlechte zuſammen alſo auf 64059 Auf je 100
Verſtorbene weiblichen kommen hiernach 109,2 Verſtorbene männ
lichen Geſchlechts Das männliche Geſchlecht überwog hiernach
bei den Geburten 5 Proz bei den Todesfällen um 9,2 Proz
Die Urſache des Ueberwiegens des weiblichen Geſchlechts liegt
San zigich in der größeren Sterblichkeit des männlichen

eſchlechts

Nordhanufen 4 Okt Verbot des Automobilfahrens
Zufolge Bekanntmachung des fürſtlichen Landrathsamts iſt das
Beſahren der Staats und aller anderen Straßen im Kyfſhäufer
und Frankenhäuſer Waldbezirke mit Kraftſahrzengen Anto
pree wegen der ungewöhnlichen Steigungsverhältniſſe
erboten

Greiz 4 Okt Pferd und Wagen geſtohlen Jn der
Nacht vom Dienstag zum Mittwoch ſind in Plauen i V
2 Pferde mit Wagen geſtohlen worden Die Diebe ſollen ſich
nach Zenlenroda zu gewendet haben

Greiz 4 Olt Eine Militärſchwärmerin Einprächtiges Zeugniß ſtellte jüngſt eine Bauersfran aus der Um
gegend deren drei Söhne nacheinander Soldat werden
mußten dem Dienſt beim Heere aus Als der erſte dazu kam,
ſagte ſie dachte ich es wär ein großes Unglück und da hab
ich lant gegrinne Beim zweiten wußt ich daß es kein Un
lück war und mir war s glieichgiltig Beim dritten konnt ich
le Zeit nicht erwarten daß er dazu kam Auf die Frage wie

das komme antwortete ſie Jetzt ſtehen meine Vuben des
Morgens viel geſchwinner auf eſſen viel geſchwinner und
arbeiten auch geſchwinner

Eiſenach 4 Okt Handwerkskammerbund Hier
erfolgte hente die Konſtitnirnng eines Komitees behufs Bildung
eines Bundes fämmtlicher deutſcher Handwerkskammern

Gera 4 Okt Ban eines Krematoriums Da der
hieſige Verein für Feuerbeſtattung mit ſeinen Beſtrebungen in
Gera ein Krematorinum zu errichten bei den ſtädtiſchen Be
hörden volle Sympathie gefunden hat und dem Unternehmen
auch ſonſt von allen Seiten das regſte Jntereſſe entgegen
gebracht wird ſchreiten die Vorarbeiten die der Verein gegen
wärtig unternimmt rüſtig vorwärts Vor allem ſoll erſt der
Koſtenpunkt einer ſolchen Anlage genau geprüſt und ein Tarif
über die Koſten der Feuerbeſtatinng ausgearbeitet werden
Die Platzfrage iſt zwar noch nicht endgiltig geregelt doch wird
der Oſtfriedhof als der geeignetſte Platz in Ausſicht ge
nommen

Gera 4 Okt Die hieſigen Textilarbeiter ſind in
eine Lohnbewegung eingetreten Bei Nichtannahme des den
Fabrikanten zu unterbreitenden Lohntariſs ſoll am 15 Oktober
ein allgemeiner Ausſtand beginnen

Dürrenebersdorf 4 Okt An den Folgen einesz Un
falles verſtarb geſtern der Zimmermann Hermann Götze
von hier der in der Geraer Maſchinenfabrik beſchäftigt
war ſtürzte am 14 Mai d J von der Leiter und zog ſich
ſchwere innere Verletzungen zu die nun zu ſeinem Tode führten
Bereits vor zwei Jahren erlitt G in demſelben Betriebe einen
Unfall indem er mit der linken Hand in die Hobelmaſchine kam
wobei ihm zwei Finger weggeriſſen wurden

Altenburg 4 Olt Ein Unglück kommt nie allein
Bei dem großen Schadenfener das in Bornshain drei Bauern
güter in den Flammen aufgehen ließ ſind einem der Ge
ſchädigten auch vier Hundertmarkſcheine mit ver
brannt die er zur Zinſenzahlung für Hypothekenſchulden
aufgeſpart hatte

Leipzig 4 Okt Anch ein Grund zum Selbſt
mord Ein Student der Chemie einer hochangeſehenen
Zwickauer Feſte entſtammend vergiftete ſich ans Gram
darüber daß er als untauglich zum Militärdienſt be
zeichnet worden war

Dresden 4 Okt Die Altſtädter Hauptwache, die
hinter der katholiſchen Hofkirche gegenüber dem königl Reſidenz
ſchloſſe ihren Standort hat ein Werk Schinkel s iſt infolge
des regen Verkehrs auf der Sophienſtraße mehr und mehr zum
Verkebhrshinderniß geworden Beſonders der lebhaft ent
wickelte und dicht vorüberführende Straßenbahnverkehr bildet
eine ſtändige Gefahr für die Straßenpaſſanten Erſt kürzlich
wurde dort eine junge Engländerin todt gefahren Nunmehr
haben ſich auch die maßgebenden behördlichen Kreiſe mit der
Beſeitigung der Hauptwache von ihrem jetzigen Standorte be
ſchäftigt und zwar beſteht die Abſicht das im antiken Stil mit
einer ſchönen Sänulenvorhalle errichtete Gebände nach der
anderen Seite des Theaterplatzes vor das zu Helbig s
Etabliſſement gehörige ſogenannte Vogelſtein ſche Haus zu ver
legen Das Gebäude ſoll jedoch keineswegs erſt abgebrochen
und dann wieder aufgebaut werden ſondern man beabſichtigt
den Bau nach amerikaniſcher Manier im ganzen nach
ſeinem neuen Standorke zu fahren Bei der maſſiven und
ſchweren Bauart des Gebäudes iſt man in techniſchen Kreiſen
ſehr geſpannt ob das intereſſante Experiment gelingen wird

Olbernhan 4 Okt Durch einen Selbſtſchuß ge
tödtet Jm benachbarten Schönfeld fand das Töchterchen des
dortigen Zimmermanns Friedemann auf dem Felde einen ſog

Selbſtſchuß der zur Vertilgung von Manylwürfen gelegt war
Das Geſchoß wurde von dem Kinde aufgehoben entlud ſich aber
in demſelben Augenblick wodurch dem Kinde der Daumen einer
Hand weggeriſſen wurde Die Kleider hatten bei der Exploſion
Feuer gefangen ſo daß das Kind über und über mit Brand
wunden bedeckt nach wenigen Minuten zuſammenbrach und
ſeinen Geiſt aufgab
van

Vermiſchtes

Mit der le tn der Frauen und demgemäß ihrer
Gleichverpflichtung macht der Magiſtrat von Heilsberg
in Oſtpreußen vollen Ernſt Er hat an alle ſelbſtſtändige Frauen
und Mädchen die ſteuerpflichtig ſind die Aufforderung erlaſſen
bei eintretender Fenersgefahr im Stadtbezirk und auch bei
Fenerlöſchprobedienſten ſich auf das Fenerſignal ſofort
nach dem Alarmort zu begeben und die ihnen zugewieſenen
Arbeiten beim Löſchdienſt zu verrichten Unenkt
ſchuldigtes oder ungerechtfertigtes Ausbleiben ſoll die im s 360
Nr 10 des Reichsſtrafgeſetzbuchs feſtgeſetzte Strafe nach ſich
ziehen ſoſern die betreffenden Franen und Mädchen ſich nicht
von dieſer Verpflichtung durch Zahlung eines Jahresbetrages
von 6 M an die Stadtkaſſe befreien Dieſe vollſtändige
Gleichſtellung der Frauen mit den Männern auf dem Gebiete
gemeinnützigen Wirkens wird von allen Frauenrechtlerinven ge
wiß mit Freude begrüßt werden Oder ſollten wir uns irren
und ihre Begeiſterung hier zu dem Worte Ja Bauer das iſt
ganz was andres Zuflucht nehmen

Aus dem Häuschen Wenn jemand übermüthig luſtlg iſt ſo
ſagt man Er kommt aus dem Häuschen aber warum
Jn früheren Jahrhunderten war in den Ländern am Rhein das
Narxenhäuschen ein vergitterter Ort unter der Treppe des
W wo man für kleine Vergehen auf ein paar Stunden

eingeſperrt wurde und dem Geſpötte der Vorübergehenden aus
geſetzt war So heißt es z B in der Naſſauiſchen Kirchen
ordnung von 1618 in dem Kapitel über die Hochzeiten Kommen
aber ſolche die nicht eingeladen ſind zum Tanzen ſo oll man
ſe ergreifen und in das Narrenhäuschen ſperren er von
leſer Unannehmlichkeit ann wieder befreit wurde aus venMira Hänschen kam war natürlich luſtig und ſidel und de
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hat ſich die Redensart bis heute erhalten in Streßburg ſogarSee denn man ſagt dort nſ m Hleſel Bee 8 o
Daß dich das Mäuslein beißz Die Redensart Daß dich das

Mänslein beiß empfinden wir als einen harmloſen Scherz
So gebraucht ſie z B der Schwabe wenn er in einer gut

müthigen Verpüvhurg etwa ſeine Verwunderung über die
Ankunft eines Fremden ausdrückt Eigentlich
Redensart aber einen Fluch von deſſen Gräßlichkeit man heute E
frellich keine Ahnung mehr hat Mäuslein iſt nämlich volks
etymologiſch entſtellt aus Meiſel Miſelſucht d h Ausſatz das
Verbum beißen wird jüngerer Zuſatz ſein früher hat man
wohl geſagt Daß dich das Meiſel wobei ein Veröum wie
befalle treffe zu ergänzen war Jn unſerer Zeit der Peſt

gefahr iſt dieſe hiſtoriſche Reminiscenz nicht unintereſſant
Ans Liebe zu ihrem Hunde iſt eine in Zikkau wohnende ledige

alte Dame geiſteskrank geworden Jhr Hund war vor
einigen Tagen verendet und die Dame fiel ſeitdem in Trübſinn
der zeitweilig in Tobſucht ausartete Das alte Fräulein ſperrte

ch fortgeſetzt ein und gab auch den in Verweſung übergegangenen
undekadaver nicht heraus ſo daß die Wohnung gewaltſam ge

ffnet werden mußte Als man den Kadaver dann entfernte
verſiel die Frau wieder in Tobſucht und wurde gemeingefährlich
weshalb ſie im Krankenhauſe untergebracht werden mußte

Eine Soldatentragödie in Ungarn Die ungariſche Stadt
Stuhlweißenburg war am Freitag der Schauplatz eines furcht
baren Dramas dem zwei Menſchenleben zum Opfer fielen Das
dortige 69 Regiment rückte nach Schluß einer Uebung in die
Stadt ein als plötzlich der Oberleutnant Wilhelm Giffing von
einer Kugel getroffen zu Boden ſank Der Attentäter war der
Jnfanteriſt Joſef Klger Er hatte die That im Wahnſinn be
gangen und floh nun von einigen Soldaten und der Menge
verfolgt in ein Haus auf deſſen Dache man ihn bald erblickke
Der Stations Kommandant ſah ein daß von dem Soldaten aus
der die Waffe noch immer in der Hand trug eine neue Gefahr
drohe So gab er denn als einziges Miktel den Wahnſinnigen
unſchädlich zu machen Befehl auf ihn zu ſchießen and ſchon im
nächſten Moment hatte auch den Altentäter die tödttiche Kugel
etroffen Beide Opfer der furchtbaren Tragödie der Ober
entnant ſowohl wie ſein Untergebener liegen im Sterhen
Seltene Körperkraft einer Fran Jn dem Werk Poprocki s
Vom böhmiſchen Ritterſtand wird erzählt Domka Tochter

des Mſtiradow von r und Gemahlin des Grafen Woroczy
v Pablenitz die um das Jahr 803 lebte war ſo ſiark daß ſie
eine lebendige Kuh anf die Arme uahm und ſo weit krug als
man einen Pfeil ſchießen kann

Pariſer Spaßvögel Seit einiger Zeit laſſen die Angeſtellten
der Pariſer Geſchäfte die Häuſermanern mit kleinen Zetteln be
kleben auf welchen folgende Bitte an das Publikum zu leſen iſt

Kaufet nichts in den Geſchäften
nach ſieben Uhr abends

enthält die T

Am nächſten Morgen aber kehrte er zurück verſammelte feine
vier Kinder um den Leichnam der Frau bat ſie um Verzeihung
daß er ihnen die Mutter geraubt habe was er ja nicht gewoltt
a fegnete ſie und begab ſich in die Stadt wo er ſich den

arabinert ſtellte
Die Kinderentführung in Beters burg von der wir dieſer

iſt aufgellärt Die entſührten Kinder des
delmanns Schapirow wurden in Moskau aufgefunden Jhre

eigene Mutter die gekrennt vom Gatten lebte und eine Tochter
des verſtorbenen Moskauer Millionärs Solodownikow iſt hatte
ſie von Petersburg nach Moskau geſchafft Schapfrow beab
ſichtigt ſofort die Klage gegen ſeine Frau anzuſtrengen die

übrigens als eine äußerſt hyſteriſche Perſon bezeichnet wird
Die Wittwen des Weißen Hauſes Von den Damen die

einſt in dem offiziellen Heim der amerikaniſchen Präſidenten in
Waſhington während der Amtszeit ihrer Gatten wohnten ſind

noch fünf am Leben Von dieſen Frauen ſind die bejahrteſten
Fran Graut und Frau Garfield Die anderen ſind Frau

Harriſon Frau Grover Cleveland und Frau MeKinley Alle
außer der vorletzt Genannten ſind Wittwen Frau Cleveland
ift von allen einſtigen Präſidentenfraucn die jüngſte und feierte
auch im Weißen Hauſe ſelbſt ihre Vermählung ihr Erſt
geborenes ein Töchterchen war das erſte Präſidentenkind das
im Weißen Hauſe das Licht der Welt erdlickte Einem der
früheren Präſidenten Taylor wurde ein Enkel im Weißen Hauſe
geboren und eben dieſes Kind Robert Taylor iſt jüngſt der

Welt wieder in Erinnerung gebracht worden leider in wenig
rühmlicher Weiſe Er der unter ſo glänzenden Verhältniſſen
zur Welt kam lebt jetzt mit Weib und Kind in einem elenden
Dachſtübchen in Waſhington in bitterſter Noth

Tage berichteten

Sportunachrichten
Dresden Ein ſehr bekannkter deutſcher Reiteroffizier
franzöſiſcher Herren refter Jn Sportkreffen wird

lebhaft beſprochen daß der bekannte Rittmeiſter v Eynard im
ſächſiſchen Karabinier Regiment ſeinen Abſchied nachgeſucht hat
um auf den franzöſiſchen Hindernißbahnen im Sattel thätig ſeinzu können Rittmeiſter Eynard war nächſt dem Grafen Königs

warck 13 Nlanen und dem Leutnant Suermondt unſer beſter
Herrenreiterz er hatte auch die Armee in Hoppegarken gewonnen
und aus den Händen des Kaifers unter ſchmeichelhaften Aus
drücken für den ausgezeichneten Ritt den herrlichen Kaiſerpreis

enkgegengenommen Ein eigenthümliches Zuſammentreffen iſt es
daß jetzt gerade derjenige Relteroffizier auf franzöſiſchen
Bahnen thätig ſein will der vor Jahren durch die
Aumeldung ſeines Steeplers Funny Face für ein großes fran
zöſiſches Hindernißrennen den Sturm des Unwillens der fran

zöſiſchen chauviniſtiſchen Preſſe entfacht halte Die franzöſiſchen
Herrenreiter werden ſicherlich von Herrn v Eynard Aus
nutzen der Kräſte des Pferdes im entſcheidenden Moment uſw

e

Jhr vermindert dadurch die ungewöhnlich lange Dauer
der Arbeit der Angeſtellten

Ihr geſtattet ihnen im Kreiſe ihrer Familie zu ſpeiſen
und ihr werdet beſſer bedient ſein als ſonſt

Auf mehreren dieſer Zettel hat nun ein Spaßvogel mit Kohle
Der Miniſter des königlichen Hauſes hatte in einem an dievier Zeilen durchſtrichen und nur die erſte und die letzte ſtehen

laſſen ſo daß man jetzt leſen kann
Kaufet nichts in den Geſchäſten

und ihr werdet beſſer bedient ſein als ſonſt
Ehedrama in eiuer italieniſchen Arbeiterhütte Aus Rom

berichtet man Jn einer armfeligen Hütte vor dem Pancrazius
thor wohnten der Tagelöhner Conſtantino Pierſimoni ſeine
Frau Annita und vier Kinder Als der Vater an einem der
letzten Tage von der Arbeit zurückgekehrt war fand er Veran
laſſung ſeinem älteren Sohne eine Tracht wahrſcheinlich wohl
verdienter Prügel zu verabreichen Darüber gerieth die Mutter
in raſende Wuth und bedachte ihren Mann mit einer Anzahl
von Koſenamen an denen die Sprache des römiſchen Volkes ja
ſo überaus reich iſt Der Gatte aber riß einen Spaten von der
Wand und warf ihn der Frau ſo unglücklich an den Kopf daß
er eine der Halsſchlagadern durchſchnikt und die Frau ſlerbend
zu Boden ſank Als Conſtantino durch ſeine entſetzliche That
um klaren Bewußtſein gekommen war entkleidete er ſeine
lnnita und ſuchte ihr auf alle mögliche Weiſe zu helfen und

Troſt einziſprechen Aber ſie ſtarb ihm unter den Händen

Teiche

vlel lernen können

Letzte Nachrichten

Stadtverwaltung von Oels gerichteten Schreiben die
Abſtel lung eines Uebelſtandes verlangt der dadurch hervor
gerufen wird daß durch den großen Oelsbach viele
übelriechende und geſundheitsſchädliche Stoffe ans der Stadt
in die beim kronprinzlichen Schloſſe befindlichen

geführt werden und ſich in Anbetracht der wenig
günſtigen finanziellen Lage der Stadt bereit erklärt für ein
gemeinſchaftliches Vorgehen die Hand zu bieten Wie nun
ein Privat Telegramm meldet haben ſich die Stadtverordneten
der Forderung des Miniſters des königlichen Hauſes gegen
über ablehnend verhalten

Verſchiedene Blätter hatten beſtritten daß von öſter
reichifcher Seite bei der deutſchen Regierung diplomatiſche

Schritte wegen des Zoklarifentwurfs erfolgt ſeien
Auch die Münchener Allg Ztg die zwar nicht als bülow
offiziös gelten will aber doch zuweilen dafür gehalten wird

Die Nacht über irrte Conſtautino planlos durch die Campagna befand ſich

heschäfts

Grösstes agrenhaus der Provinz Sachsen

unter den Blättern die ein ſolches Verfahren der

Grösstes Special tablissement
für

tüdelton Confeetion
am Platae

Halle a Maretplate 2

Jneſots Nragen Capes en u ben
Mönteol Costimes Blouset Flnaben

Nnerkannt grösste Muswahl Farantie für tadellosen Sitz Nussergewöhnlich billige Preise

haus J Lenvin

öſterreichiſchen leitenden Kreiſe beſtritlen Demgegenüber iſtdas B in der Lage ohne Umſchweife ſeſtzuſcien daß in

der That freundſchaftliche Vorſtellungen wegen des deutſchen
Zolltarifs von der öſterreichiſchungariſchen bei der deutſchen
Regierung erhoben worden ſind und zwar ſchon vor geraumer
et Alle Dementis dieſer Thatſache klammern ſich ſoweit
ſie überhaupt einen poſiliven Kern haben an nebenſächliche
Einzelheiten

Kursberiohte der HKallegohen Bankürmen vom 5 Ort

Dividende Zins Anfür tormin kues Kuranous
tlall kon v 8/20/0 Studt Anl v 18821 I u I 332 98 000

Fueator Ani v I 10 32 27900 jissoe u 10 32 98 256zu i662f 1 u 2 a 98 004w u 15001 u 7 4 103,500r 16600 b

Akonor 3200 u 7 21 rErſurter a u v 18881 II 4 u I 10 96 500Erfurter 4proz Sindt Ani 19001 19 4102,256o e do wo u 192Molborstüdter3/290 44 u 10 32 26,500NMaumburger 3200 V 18801 l H u 7 32 96,50
o 40/0 e t 1 u 7 102 25b40Iandsenatil Central Piändbr I H u 7 32

Süohsetsonse 49/0 inntlsohaltl Plandbr I I u 7 7 102506
15 31/200 15 2 n 4 u 7 3/2 99,006 Ji 13 15 1 u 7 3 87,750 Jn 31/20/0 Pröoviuzial Anleihel Ul u 7 3 97,503Ualle Heltatedter 31200 Oblig I 4 u 4 3/2 9400Bdo do 42 h II 4 u 7 4/2 103,256Hallesehe Strassenhahn 40/0 Obl II u T 4 92,008

IlIallesche Union Masehinenfabr
60/0 Obl mit 163 Proz rüekz I I u 7 6105,00BKnappseh Berufegen 400 Anl I 1 u 7 4do 400 An nud bis 1991 u T aUnstrut Reg 3/2090 ObI Brotleben

Nebra a 7 a u 31/2 95,500Bernb Afaseh Fabr 41 Obl rekz Io31 I u 2
Cröllw A apierfabr Je yp Anſ j I I u 1 Z 4 99,006
Eisenncher 4290 Kammgarnspin

nerei Oblig rücku mit 102 Proz Il 4 u 10 uF Zimmermann Co M 40 l A II 4 u I 10 4 wKörbisdorf Zuckerfabrik 400 II u t 10 4 99,50Waldauer Braunkohlen 490 II 4 u 10 99,00620Sichs Thür Rraunk V Ah I I u 7 43/2 99,500
Worsch Weissent Brk 40/00 b I69000 u I 10 4 92 500
Wersech Weissont Brk 400 18981 l l 1 u 7 4 99,506Zeitzer Paraff u de a
Schuldv unkündb bis 1661 t u 7 4 99 00 be

Hlalleseche Bankvereins Aktien 1900 85 1 1 4139,0062Spar und Vorschuss Bank Aktien 1900 9 1
Cönunern Malzfabrik Aktien 21/2 7 4Cröllwitz Akt Papierkabrik Akt 190001 18 7
Dörstew Ratimanned Braunk A 19000 4 7 4 68,758

do Vorzugs Aktien 19021 7 4 98 008EilenburgerKattun Manufakt Akt 19 001 3 6 4
Feldschlössechen Brauerei Aktien 189900 2 10 4
Glaurig Zuckerfabrik Aktien 190001 11 6 4 julle flotietedt E A 1 A ä S a 49o0 o
klallesehe Akt Bierbrauerei Akt 1890900 6 I 10
llallieschellgsehinenfabrik Aktien 1909 36 1 1 e
IIaltesche Strassenbahn Aktien 1900 o l I 4
IIallesche Portland Cement Fabr 1900 8 l 1 4
Iildebrand sehe Mühlenw Akt 190901j 7 4 152,00B
Körbisdort Zuokerfabrik Aktien 190001 4 4 1Kylhäuser Uütte Aktien 1900 16 I 1 4Andsberg Malzfabrik Aktien 190001 II 7 2Naumburger Braupkohlen Aktlen 19000 18 4 4 200,006
Niemberg Malzfabrik Aktlen 189900 10 9 4
Nienburger Sehloszmälzeret Akt 180900 8/2 9 4
Packhofs Aktien 1899 4 1 4Riebeck secheblontanwerke Aktlen 199001 141/2 4 4 200,006Süehe Thür Braun St Aktien 1900 19 1 eere
Sächs Th Braunk St Pr Akt 1900 19 1 2 7
WaläauerBrannkohlen St Aktien 190001 14 4 4 161,000
Werschen Weissonf Braunk Akt 19000 4 4 236 005
Zeitzerbaschinenb Akt Sehaede 190001 20 7 4
ZeitzerParaff u Solarölfabr Akt 19000t 11 1 4 u o
Zuekerrafneris Ualle Aktien 189000 10 10 4165 7583
Bruckd Niotl Bergb Ver Kux ohne Ta ſo Z
Konsolidirto Pläunerschaft Kuxe 1900 25b 280 000

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verstehen sich in Mark
kür ein Stück



Fortiaufend grosse Dingänge entzückender Saison Neuheiten in

Jackets Paletots
Gapes fertigen Kleidern Kleiderröcken Morgenröcken Blusen Unterröcken

Knaben und Mäcichen Confection
Ausserordentlich geschmackvolle Neuheiten in

Kleiderstoſfen
von einfachster bis hochfeinster Art nur bestbewährte PVabrikate

Verkauf zu festen anerkannt allerbilligsten Freisen

Gardinen Teppiche Tischdecken
Pivandockon Portièren Läuferstoſfe Möhelstoſſo Lambrequins Stores Rouleaux Bettdecken Steppdecken

Weit unter Preis V Posen Gargiz l 08Ten IIIDin J osten Tischdecken vom Stück u abgepasst i 1 bis 3 Penster

Jeder am Lager befindliche Gegenstand ist mit allerbilligster Preisangabe deutlich versechen hierdurch wird der
Dinkauf sehr erleichtert und ist Jeder auch der Nichtkenner vor Vertheuerung n
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I Woll gegenständeHalie a Merſeburger er 19

Beöltraldeizangs büktungeanlagen

Warmbwaſſerbereitungen Badeeinrichtungen
Dampf Koch und Deſtillir ApparateBrenunerei und Brauerei Apparate

ſowie ſärnwtliche Kupferſchmiede Arbeiten
für alle Jnduſtriezweige

Knupferkessel aller Art
m und jederzeitMiderſil Motor

WVictor
Neneſte einfachſte Conſtruction

4 billigſte Betriebskraft
S in allen Größen von 15

ſofort lieferbar
Preisliſten und

Koſtenanſchläge umſonſt

o U n h D z
W eigenes Fabrikat M S S

h a d Ohr Woigt Ceneerſ 23Mischoroſſon

Wasehmasebinen
Wringmaschinen

in großer Auswahl

V Gr Ulrichſtr 62 Se VFVernrohre
Operngucker
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Alle Berlin Schneidemuühl
2 vxo ere doh orsot ule u Pensiona

Seeberg Cacehin vorm Em Grosse AltenburgAufnahme jederzeſt Beſchr Anz Beſte Reſerenzen Minlere Prelſe


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1901


